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Kirche einmal anders 

Liebe Leserin, lieber Leser 

Im Evangelium zu diesem Sonntag (Joh 14, 23-29) begegnet uns ein Worffeld, das auch sonst im 
vierten Evangelium und an anderer Stelle in der Bibel erscheint: Friede, Freude und Heiliger Geist. 

Dazu passt gut, dass Kirche am vergangenen Freitag 23. Mai vielerorts speziell fried- und freudvoll 
erlebt werden konnte und darüber hinaus auf viele weitere Arten, die man gemeinhin nicht auf 
Anhieb mit «normalem» kirchlichen Leben in Verbindung bringt: fröhlich, unbeschwert, un-
gezwungen, vielfälfig, engagiert, überraschend, innovafiv, phantasievoll, kreafiv, offen, verbindend, 
bestärkend, geschwisterlich, gasffreundlich und gemeinschaftssfiftend. Und diese Auflistung über-
schwänglicher Aftribute ist nicht abschliessend. 

Das organisatorische Gefäss, das diesen erfreulichen Spirit ermöglicht hat, ist die ökumenische 
«Lange Nacht der Kirchen», die zeitgleich mit Österreich und weiteren europäischen Staaten auch 
in der Schweiz gefeiert wurde. In 17 Kantonen haben Kirchen ihre Tore geöffnet und zum fünften 
Mal nach 2016, 2018, 2021 und 2023 vielfälfiges Wirken, bunte Kultur und kirchliche Gasffreund-
schaft gefeiert. 

Allein im Aargau gab es rund 150 Veranstaltungen vielfälfigster Art: Konzerte, Musicals, gemein-
sames Singen, Filmvorführungen, Jugenddiscos, Führungen durch unbekannte Orte, digitale 
Schnitzeljagden, Schatzsuchen, Sommerlounges, Nachtpilgern bis zum Sonnenaufgang, Turm-
besteigungen mit Abseilen und vieles mehr. Daneben gab es ein grosses Angebot an Kulinarik, 
Geschichten, Spiel und Spass für Gross und Klein. 

Auch wir im Pastoralraum Aare-Rhein haben stellvertretend in der Verenakirche Koblenz die lange 
Nacht der Kirchen zum Anlass genommen, um auf eine spezielle Art zu feiern, in Form von Orgel-
konzerten mit drei Organisten und Begleitmusikern, zu ganz ungewohnten Klängen, dazu ein 
gemeinschaftliches Singen und alles gepaart mit einem reichhalten Verpflegungsangebot (nähere 
Informafionen auf der Pastoralraumwebsite). Das freundliche Wefter hat seinen Teil beigetragen, 
um auf dem Kirchenvorplatz vor der Veranstaltung und während der Konzertpausen einen mannig-
falfigen persönlichen Austausch zu ermöglichen. Die gut 150 Besuchenden im Verlauf dieses 
Abends haben ihr Kommen nicht bereuen müssen. 

Natürlich sind solche Highlights nicht 365 Tage im Jahr möglich; und ein permanentes Hochgefühl 
ist weder realisfisch noch natürlich. Aber dass sich der Sinn und Geist der langen Nacht der Kirchen 
nicht nur an einem Abend alle zwei Jahre manifesfiert, sondern sich auch auf weitere Tage im Jahr 
überträgt, das dürfen wir uns wünschen. «Kirche einmal anders» war so ansprechend, warum also 
nicht «Kirche öfter anders»? 

Es grüsst Sie herzlich 
Christophe Seiler, Koblenz 
Pastoralraumrat Aare-Rhein 
pastoralraumrat@kath-aare-rhein.ch  
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Das Auge hört mit: Grosses Interesse nicht nur in den Kirchenbänken und im Chor, sondern auch auf der Empore. 

 

 
Liebe geht durch den Magen: Essen und Trinken als beste Voraussetzungen für viele posifive Begegnungen. 

 

 
Direkteste Interakfion mit der Orgel: Animierter Gemeinschaftsgesang mit eingebautem Fitnessprogramm. 


